
67 - Stadtgrün und Friedhöfe ► Nr. BD/2020/406
Langenhagen, 25.09.2020  
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Verkehrs- und Feuerschutzausschuss der Stadt 
Langenhagen

19.11.2020

Ortsrat Kaltenweide 24.11.2020

Verwaltungsausschuss der Stadt Langenhagen 07.12.2020

Rat der Stadt Langenhagen 14.12.2020

Umgestaltung des Kreisels Weiherfeldallee/Orthleut/Altenhors-
ter Straße

Beschlussvorschlag:
Der Rat der Stadt Langenhagen beschließt für den Kreisel Weiherfeldallee/Orthleut/Altenhorster 
Straße:
1.
Die Begrünung nach Variante 01 – Staudenmischung
Dafür werden 49.000€ in den Haushalt 2021 eingestellt.
Die Folgekosten betragen ab 2024 ca. 4.000,-€/Jahr 
2. 
Die Begrünung nach Variante 02 – Gräserbeet
Dafür werden 32.000€ in den Haushalt 2021 eingestellt.
Die Folgekosten betragen ab 2024 ca. 3.500,-€/Jahr 
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3. 
Die Begrünung nach Variante 03 – Blühwiese
Dafür werden 17.000€ in den Haushalt 2021 eingestellt.
Die Folgekosten betragen ab 2023 alle zwei Jahre 17.000,-€/Jahr 
4.
Keine Begrünung, der Kreisel bleibt wie er ist.
Die Investitionskosten können aus dem Förderprogramm „WohnBauPrämie 2019“ der Region Han-
nover finanziert werden.)
Erläuterung:
Mit der Drucksache 2013/294 wurde die Verwaltung vom Ortsrat gebeten, die Fläche des Ver-
kehrskreisels am Ortsausgang Langenhagen an der Weiherfeldallee nach dem Konzept "Blühende 
Straßenränder" mit Wildblumen zu bepflanzen. Darüber hinaus sollte ein Begrüßungsschild mit 
dem Text "Willkommen in Langenhagen-Kaltenweide" und mit den Wappen von Langenhagen und 
Kaltenweide und ein großer Findling bzw. mehrere Raseneisensteine im nördlichen Bereich des 
Kreisels aufgestellt werden.

In einer Abstimmung mit der NLStBV wurde geklärt, dass keinerlei bauliche Anlagen auf dem Krei-
sel errichtet werden dürfen, und somit die Aufstellung von Hinweisschildern oder das Platzieren 
von Steinen/Findlingen nicht möglich ist.

Eine Begrünung ist hingegen möglich. Die hier aufgeführten Varianten sind mit der NLStBV abge-
stimmt und genehmigungsfähig. Hierüber würde im Falle eines positiven Beschlusses eine ent-
sprechende Vereinbarung geschlossen.  
 
Es wurden drei Varianten entwickelt; die Ansichten der jeweiligen Varianten hängen dieser Druck-
sache an. 
Bei der Variante 01 handelt es sich um eine Staudenmischung:
Hierbei würde die Staudenmischung "Feuer und Flamme" zum Einsatz kommen. Diese wird be-
reits auf dem Mittelstreifen Bothfelder Straße/Langenforther Platz verwendet
Fläche des Beetes ca. 170m², 
Restfläche (430m²) Rasen 8x mähen/Jahr
Die Kosten einschließlich 3-jähriger Pflege betragen ca. 49.000€
Die Folgekosten betragen ab 2024 ca. 4.000,-€/Jahr 
 
Bei der Variante 02 handelt es sich um eine Gräserbeet
Dabei entsteht ein zentrales Beet aus verschiedenen Gräsersorten, die sich in Höhe, Farbe und 
Wuchsform unterscheiden, kombiniert mit verschiedenen Stauden (Sonnenhut, Fetthenne, Blau-
nessel, Katzenminze). Ergänzt wird die Pflanzung durch mehrere Zierlaucharten und Frühlingsblü-
her (Krokusse, Tulpen, Narzissen).
Fläche des Beetes ca. 140m²
Restfläche (460m²) Rasen, 8x mähen/Jahr
Die Kosten einschließlich 3-jähriger Pflege betragen ca. 32.000€
Die Folgekosten betragen ab 2024 ca. 3.500,-€/Jahr 
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Bei der Variante 03 handelt es sich um eine Blühwiese
Auf dem Kreisel wird dabei eine Blühwiese mit einer ein- bis zweijährigen Blühwiesenmischung 
angelegt. 
Fläche des Beetes ca. 440m²
Restfläche (160m²) Rasen, 8x mähen/Jahr. 
Da farbenprächtige Blühwiesen nur ein- bis maximal zweijährig sind, müssen sie dementspre-
chend spätestens alle 2 Jahre neu angelegt werden. Die Kosten reduzieren sich bei der Neuanla-
ge nur unwesentlich.
Naturnahe Blühmischungen haben zwar eine längere Standzeit, sind jedoch nicht so farbenfroh 
und werden daher weniger akzeptiert.
Die Kosten einschließlich 2-jähriger Pflege betragen ca. 17.000€
Die Folgekosten betragen ab 2024 ca. 3.500,-€/Jahr
Bei dieser Variante wäre nur die Erstbepflanzung investiv (Finanzhaushalt). Die Folgebepflanzung 
alle zwei Jahre wäre konsumtiv (Ergebnishaushalt).
---
Sofern der vorgeschlagene Sitzungsverlauf zum Tragen kommt, erfolgt die Entscheidung im Ver-
kehrs- und Feuerschutzausschuss vorbehaltlich der Beratung im Ortsrat Kaltenweide (bedingt 
durch die Sitzungsfolge).

Nach Beschlussfassung durch VA/RAT wird mit der Ausführung beauftragt:

Finanzielle  Auswirkungen:
1. Kosten und Deckung im laufenden Haushalt

Es ergeben sich voraussichtlich folgende Beträge:

Ergebnishaushalt Verfügbar in € Benötigt in €

Personalkosten

Sachkosten

Abschreibungen

Erträge

Kostenträger Sachkonto Kostenstelle

Kontierung:

Finanzhaushalt Verfügbar in € Benötigt in €
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Auszahlungen

Einzahlungen

Kostenträger Sachkonto Kostenstelle

Kontierung:

Investitions-Nr.

 Die benötigten Mittel sind vollständig im lfd. Haushalt enthalten.

 Die benötigten Mittel sind nicht/nur zum Teil im lfd. Haushalt enthalten.

Deckung:

Erläuterungen:

2. Kosten und Deckung in den Finanzplanjahren

Ergebnishaushalt HHJahr + 1 HHJahr + 2 HHJahr + 3

Personalkosten

Sachkosten

Abschreibungen

Erträge

Kostenträger,
Sachkonto,
Kostenstelle

Investitions-Nr.

Finanzhaushalt HHJahr + 1 HHJahr + 2 HHJahr + 3

Auszahlungen V.01: 49.000 €

V.02: 32.000 €

V.03: 17.000 €
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Einzahlungen

Kostenträger,
Sachkonto,
Kostenstelle

551000000,

09600008,

660041

Investitions-Nr.

 Die benötigten Mittel sind vollständig in der Finanzplanung enthalten.

 Die benötigten Mittel sind nicht/nur zum Teil in der Finanzplanung enthalten.

Deckung: Sofern einer der ersten drei Varianten in Betracht kommt, erfolgt die 
Deckung aus KTR 511100000, KSt 610000, Konto 21512002 (Wohn-
bauprämie).

Erläuterungen:

Verwaltungsziele:
3. Zielfeld Stadtentwicklung

Auswirkungen auf den Klimaschutz und die Klimafolgenanpassung:
 Ja, positiv
 Ja, negativ
 Nein



Weiherfeldkreisel - Begrünung
Variante 01 - Staudenmischung
Hier dargestellt und in der Kostenschätzung berechnet:
Mischung "Feuer und Flamme", Flächengröße 170m², diese wird bereits auf dem 
Mittelstreifen Bothfelder Straße/Langenforther Platz verwendet
Restfläche (430m²) Rasen, 8x mähen/Jahr

Kosten, einschließlich 3-jähriger Pflege: ca. 49.000€



Weiherfeldkreisel - Begrünung
Variante 02 - Gräserbeet
Zentrales Beet aus verschiedenen Gräsersorten, die sich in Höhe, Farbe und Wuchsform unterscheiden,
kombiniert mit verschiedenen Stauden (Sonnenhut, Fetthenne, Blaunessel, Katzenminze). Ergänzt wird die Pflanzung
durch mehrere Zierlaucharten und Frühlingsblüher (Krokusse, Tulpen, Narzissen).
Fläche des Beetes ca. 140m², Restfläche (460m²) Rasen, 8x mähen/Jahr

Kosten, einschließlich 3-jähriger Pflege: ca. 32.000€



Weiherfeldkreisel - Begrünung
Variante 03 - Blühwiese
Auf dem Kreisel wird eine Blühwiese (440m²) mit einer ein- bis zweijährigen Blühwiesenmischung angelegt. Restfläche (160m²) Rasen, 
8x mähen/Jahr. Da farbenprächtige Blühwiesen nur ein- bis maximal zweijährig sind, müssen sie dementsprechend spätestens
alle 2 Jahre neu angelegt werden. Die Kosten reduzieren sich bei der Neuanlage nur unwesentlich.
Naturnahe Blühmischungen haben zwar eine längere Standzeit, sind jedoch nicht so farbenfroh und werden daher weniger akzeptiert.

Kosten, einschließlich 2-jähriger Pflege: ca. 17.000€
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